
 

 

Zum Schuljahresabschluss sind wir im Juni nach Bad Sobernheim ins 
Freilichtmuseum gefahren. Wir waren etwas gespannt, da keiner von uns das 
Museum kannte. Zuerst ging es ein Stück durch den Wald. Im Pfalz-Rheinhessendorf 
haben wir uns die alten 
Spielsachen angeschaut.  
Dann ging es steil bergauf ins 
Dorf Hunsrück-Nahe. 
Besonders die Klohäuschen auf 
den Höfen fanden wir lustig. 
 
 
Auch die alten Maschinen 
waren sehr interessant.  
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Viele Häuser hatten sehr schöne 
Bauerngärten. Aber die Zimmer 
in den Häusern waren sehr klein. 
Wirklich wohnen wollte da keiner 
von uns. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Es gab auch eine alte Schule. 
Wir hatten Glück und durften 
uns mal in die Bänke setzen. 
Das war ganz schön eng. Eine 
Frau vom Museum hat uns 
dann noch ein paar Schulregeln 
von früher erzählt. Das war 
schon sehr streng. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Da fanden wir den Abschluss in 
der Kneipe schon besser.  
 
(Klasse 7) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


